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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Gaißauerinnen,

liebe Gaißauer! 

Im vergangenen Monat wurde in Dornbirn ein 
groß angelegter Modellversuch über das Ab-
fluss- und Geschiebeverhalten des Neuen 
Rheins gestartet. Das Modell ist 100 Meter 
lang und stellt im Maßstab 1:50 den Unterlauf 
des Rheins nach. Aus dem Versuch erwarten 
sich die Experten wertvolle Aufschlüsse über 
das Verhalten des Neuen Rheins bei verschie-
denen Wasserabflussszenarien. Diese Erkennt-
nisse sollen dann in den Planungsprozess vom 
Hochwasserprojekt Rhesi einfließen. 
Rhesi, ein Projekt der internationalen Rheinre-
gulierung, steht für Rhein - Erholung und Si-
cherheit und ist ein Planungsprozess für eine 
neue Gestaltung des Unterlaufs des Alpenr-
heins. Dabei soll zum einen die Abflusskapazi-
tät und die Hochwassersicherheit des Rheins 
wesentlich erhöht bzw. verbessert werden, 
und zum anderen soll nach Möglichkeit eine Re-
naturierung des kanalisierten Flusslaufes zur 
Verbesserung des Lebensraumes und der Na-
herholung im und um den Fluss beitragen. 
Der neue Rhein stellt, auch wenn seit 115 Jah-
ren kein Rheinhochwasser mehr unsere Region 
überschwemmt hat, nach wie vor eine Gefahr 
für unseren dicht besiedelten Lebensraum dar. 
Das Schadenspotential wäre bei einem Über-
flutungsfall enorm, und so ist es von größter 
Bedeutung, dass sich die IRR mit Nachdruck 
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der Verbesserung der Sicherheit im unteren 
Rheintal widmet. 
Derzeit ist der Alpenrhein so ausgebaut, dass 
ein 100jährliches Hochwasserereignis mit ei-
ner rechnerischen Abflussmenge von 3.100m³ 
je Sekunde abfließen kann. Ziel des Projektes 
Rhesi ist es, die Abflussmenge auf ein 300jähr-
liches Hochwasserereignis mit ca. 4.300m³ je 
Sekunde zu erhöhen. Darüber hinaus beinhal-
tet das Projekt noch weitere Maßnahmen, um 
im Überlastfall über ein 300jährliches Hoch-
wasserereignis hinaus Schutz für die Bevölke-
rung zu bieten. 
Das Projekt umfasst auch eine Renaturierung 
des Flusslaufes, um sowohl den Lebensraum im 
Wasser als auch im Uferbereich aufzuwerten 
und um Flächen für die Naherholung für die Be-
völkerung zu gewinnen.
Den Einklang zwischen Hochwasserschutz und 
Naturraum zu finden stellt sich als große Her-
ausforderung dar. Rhesi ist sicherlich ein Jahr-
hundertprojekt, und ich meine, dass Rhesi für 
unseren Lebensraum eine Jahrhundertchance 
darstellt. Ich hoffe, dass gemeinsam mit allen 
Interessenten und Nutzern baldmöglichst Ei-
nigung erzielt werden kann, damit sich die Um-
setzung des Projektes nicht unnötig verzögert.
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Aus unserer Gemeindestube

Erneuerung Straßenmarkierung
Im gesamten Ortsgebiet wurden, wo erforderlich, die 
Straßenmarkierungen erneuert oder ergänzt. Dies 
dient in erheblicher Weise der Verkehrssicherheit und 
wird daher regelmäßig ausgeführt.

Notverbund Wasserleitung
Mit der Errichtung der neuen Sportstätte am östli-
chen Ortsrand von Gaißau und dem geplanten Aus-
siedlerhof Fink im Nollen am westlichen Ortsrand 
von Höchst rücken die Wasserleitungssysteme der 
beiden Gemeinden in naher Zukunft bis auf wenige 
hundert Meter zusammen. Es wird daher diskutiert 
und geprüft, ob es möglich ist, die Leitungssysteme 
zu verbinden und so einen Notverbund herzustel-
len. Konkret würde das bedeuten, dass zwischen der  
neuen Sportstätte und dem Aussiedlerhof eine etwa 
300 m lange Wasserleitung gelegt werden würde. 
Die Verbindung würde nur im Notfall geöffnet wer-
den, im Regelfall würden die Systeme durch eine Ab-
sperrung nach wie vor getrennt bleiben. Einbezogen 
in die Prüfung sind alle beteiligten Wasserwerke, so 
auch unser Versorger in St. Margrethen.

ASZ Königswiesen: 
1.347 Tonnen in drei Monaten
Seit März 2019 ist das Altstoffsammelzentrum (ASZ) 
Königswiesen in Lustenau in Betrieb. Die Einwohner-
schaft der Gemeinden Fußach, Gaißau, Hard, Höchst 
und Lustenau kann hier 46 Stunden pro Woche Alt-
stoffe und Abfälle abgeben. In den ersten drei Mo-
naten wurden bereits 1.347 Tonnen an Materialien 
gesammelt, davon 518 Tonnen Grünschnitt und 63 
Tonnen Elektroaltgeräte. In Summe wurden 12.605 
Einfahrten und 15.627 Wiegungen gezählt.
Aktuell wird daran gearbeitet, die Wartezeiten zu 
Stoßzeiten zu reduzieren. Es empfiehlt sich, Altstoffe 

und Abfälle möglichst am Vormittag abzugeben, hier 
sind die Wartezeiten nach den bisherigen Erfahrun-
gen gering.
Weitere Informationen zum ASZ im Gemeindeamt 
oder auf www.asz-koenigswiesen.at

Rückschnitt Bäume und Hecken
Aufgrund der günstigen witterungsmäßigen Verhält-
nisse wachsen Gräser, Büsche, Hecken und Bäume 
auch in diesem Sommer wieder gewohnt kräftig. Der 
Bauhof Gaißau ist dankenswerterweise regelmäßig 
damit beschäftigt, auf den Gemeindeliegenschaften 
Hecken, Büsche und Bäume zurückzuschneiden, ins-
besondere wenn diese in den Straßen- oder Gehweg-
raum ragen.
Alle Eigentümer von Grundstücken an Gemeindestra-
ßen mit Hecken, Büschen oder Bäumen werden höf-
lich daran erinnert, dass, sofern das noch nicht ge-
schehen ist, sie verpflichtet sind, in den Straßenraum 
oder Gehwege ragende Zweige und Äste regelmäßig 
zurückzuschneiden, damit die notwendige Übersicht 
zur Verkehrssicherheit gegeben ist. Wir bitten um Be-
achtung.

Bauverhandlung neue Sportstätte
Am 23. Mai 2019 fand die von der BH Bregenz durch-
geführte Bauverhandlung für die neue Gaißauer 
Sportstätte nach dem Baugesetz, dem Gesetz über 
Naturschutz und Landschaftsentwicklung sowie der 
Gewerbeordnung statt. Geladen waren, neben den 
betroffenen Nachbarn, zahlreiche Amtssachverstän-
dige, so für Hochbau, Brandschutz, Gewerbe, Lufthy-
giene, Medizin, Sanitätspolizei, Gewässerschutz, 
Naturschutz und Landschaftsentwicklung, Raumpla-
nung und Baugestaltung, Straßenbau und das Ar-
beitsinspektorat. 
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Grundsätzlich wurde bereits bei der Bauverhand-
lung ein positives Ergebnis erzielt, es musste seitens 
der Gemeinde im Hinblick auf den Natur- und Land-
schaftsschutz jedoch nochmals eine Stellungnahme 
zu naturschutzfachlichen Gutachten abgegeben 
werden, mit der die Vorteile für das Gemeinwohl in 
Abwägung zum Eingriff in die Landschaft dargestellt 
werden sollten. Weiters musste nach der Bauverhand-
lung seitens der Gemeinde noch ein Antrag zur Ver-
längerung der 50-km/h-Geschwindigkeitsbeschrän-
kung auf der Landesstraße (L19) bis in den Bereich 
der Sportstätte gestellt werden.
Mit dem positiven Baubewilligungsbescheid rechnet 
die Gemeinde in den nächsten Tagen, der Baubeginn 
für die neue Sportstätte soll noch im Sommer erfol-
gen.

Bevorstehende Nationalrats- und Landtagswahl
Am 29. September 2019 findet die vorgezogene Wahl 
zum Nationalrat statt. 
Anfang September wird dafür die „Amtliche Wahlin-
formation – Nationalratswahl 2019“ zentral versandt 
und allen Wahlberechtigten zugestellt. Achten Sie da-
her bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl (an 
einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf diese 
Mitteilung. Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantra-
gung einer Wahlkarte im Internet sowie einen schrift-
lichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. 
Zur Wahl am 29.  September bringen Sie bitte, wie 
gewohnt, den personalisierten Abschnitt der Wahl-
benachrichtigung und einen amtlichen Lichtbild-
ausweis in das Wahllokal (Volksschule, Wahlzeit  
7:30 – 13:00 Uhr) mit. 
Wenn Sie am Wahltag aufgrund Ortsabwesenheit 
oder anderer wichtiger Gründe nicht im Wahllokal 

Aus unserer Gemeindestube

wählen können, dann können Sie eine Wahlkarte 
für die Briefwahl beantragen. Nutzen Sie dafür bit-
te das Service in der „Amtlichen Wahlinformation“,  
weil dieses personalisiert ist. Dafür gibt es drei Mög-
lichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich 
mit der beiliegenden personalisierten Anforde-
rungskarte mit Rücksendekuvert, oder elektronisch 
im Internet. Mit dem personalisierten Code auf un-
serer Wählerverständigungskarte in der „Amtlichen  
Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf 
www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte nach Zustellung der 
Wahlinformation bitte möglichst frühzeitig. Bitte 
beachten Sie: Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist der 25.  Septem-
ber, mündlich können die Anträge noch bis Freitag 
27. September 12:00 Uhr persönlich im Gemeindeamt 
gestellt werden. Je nach Antragsart erfolgt die Zustel-
lung zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung 
auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte 
muss spätestens am 29. September 2019, 17:00 Uhr, 
bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. 
Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder bei je-
der Bezirkswahlbehörde abzugeben.
Am 13. Oktober 2019 findet die Landtagswahl statt. 
Auch für diese Wahl wird zentral eine „Amtliche Wah-
linformation“ versendet. Der Versand wird erst nach 
der Nationalratswahl vorgenommen, frühestens am 
30.  September, damit es keine „Vermischung“ der 
Wahlunterlagen mit denen der Nationalratswahl gibt. 
Auch für die Landtagswahl gibt es die Möglichkeit 
der Briefwahl mit Wahlkarte, die persönlich im Ge-
meindeamt oder schriftlich (wie bei der Nationalrats-
wahl) beantragt werden kann.
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Gesundheitstipp:

Repair Café Rheindelta

Im Jänner 2017 eröffnete das von Christoph Grab-
her-Meyer initiierte und von den Rheindeltagemein-
den unterstützte Repair Café Rheindelta in Höchst.
Das Repair Café soll Hilfe zur Selbsthilfe bieten. Die 
Gäste werden dazu angehalten, kleine Reparatu-
ren unter Aufsicht und Anleitung eines Spezialisten 
selbst durchzuführen oder zumindest tatkräftig mit-
zuhelfen. 
Das ganze basiert auf freiwilligen Spenden. Zu bezah-
len sind nur eventuell benötigte Ersatzteile, die, wenn 
möglich, über die im Rheindelta ansässigen Unter-
nehmen bezogen werden. 
Die freiwilligen Spenden werden zum einen zur Ab-
deckung der laufenden Kosten verwendet und kom-
men in weiterer Folge auch sozialen Projekten in der 
Region zugute. 

Spendenübergabe 
Von Jänner 2018 bis Mai 2019 konnten 4.500 Euro 
an Spenden gesammelt werden, die nun für einen 
neuen Behandlungsstuhl dem Krankenpflegeverein 
übergeben wurden. 

Öffnungszeiten:
14-tägig jeweils freitags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kontakt: repaircafe.rheindelta@gmx.at

Das richtige Verhalten 
bei großer Hitze
•	 Viel trinken, auch wenn man noch nicht durstig ist

•	 Aufenthalt im Freien vermeiden 

•	 Den Körper erfrischen

•	 Die eigenen vier Wände kühl halten

•	 Weite, helle und atmungsaktive Kleidung tragen

•	 Kühle Orte aufsuchen

•	 Leichte Kost essen

•	� Keine Menschen und Tiere in geparkten Autos 

zurücklassen

•	 Für andere sorgen

•	 Erste Hilfe bei Hitze Notfällen leisten

Repair Café Rheindelta  
Im Jänner 2017 eröffnete das von Christoph Grabher-Meyer initiierte und von den 
Rheindeltagemeinden unterstützte Repair Café Rheindelta in Höchst. 
Das Repair Café soll Hilfe zur Selbsthilfe bieten. Die Gäste werden dazu angehalten, kleine 
Reparaturen unter Aufsicht und Anleitung eines Spezialisten selbst durchzuführen oder 
zumindest tatkräftig mitzuhelfen.  
Das ganze basiert auf freiwilligen Spenden. Zu bezahlen sind nur eventuell benötigte 
Ersatzteile, die, wenn möglich, über die im Rheindelta ansässigen Unternehmen bezogen 
werden.  
Die freiwilligen Spenden werden zum einen zur Abdeckung der laufenden Kosten verwendet 
und kommen in weiterer Folge auch sozialen Projekten in der Region zugute.  
 
Spendenübergabe  
Von Jänner 2018 bis Mai 2019 konnten € 4.500 an Spenden gesammelt werden, die nun für 
einen neuen Behandlungsstuhl dem Krankenpflegeverein übergeben wurden.  
 
Öffnungszeiten: 
14-tägig jeweils freitags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Kontakt: repaircafe.rheindelta@gmx.at 
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Bericht der Feuerwehr

Altmaterialsammlung:
Am 06. April fand unsere halbjährliche Altmaterial-
sammlung statt. Gesammelt wurden wie immer Papier 
sowie Alteisen. Ein Dank an alle Helfer sowie an die 
Kantine für die großartige Verpflegung.
 

Führungsmethodik Seminar:
In der Höchster Schihütte trafen sich die Ausschuss-
mitglieder der Feuerwehr, um neue Denkweisen in der 
Führung zu besprechen. Neben zwei Tagen mit inten-
siven Workshops kam natürlich auch die Verpflegung 
nicht zu kurz. Danke, Harald, für die hervorragenden 
Kässpätzle. 
 

Personal:
Thomas Pechtl löst Ewald Vonach als Gruppenkom-
mandant-Stellvertreter ab. Danke Ewald für deinen 
Einsatz und dein Engagement in dieser Funktion – Viel 
Glück Thomas in dieser neuen Rolle bei der Feuerwehr. 
 

Aus der Jugendfeuerwehr Gaißau:
Jakob Violand wurde am 24.06.2019 als neues Mitglied 
im Aktivstand begrüßt. Zu seinem 16. Geburtstag gra-
tulierten Kommandant Wolfgang Selb, Kommandant 
Stellvertreter David Niederer und Jugendbetreuerin 
Alissa Bartolini. Jakob, wir wünschen dir eine unfallfreie 
und engagierte Zeit bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Gaißau und hoffen, dass du dein gelerntes Wissen von 
der Jugendfeuerwehr zum Wohle Anderer anwenden 
kannst. 

Tel. 0664/9524154
Tel. 0664/2665877

SAISONAL
REGIONAL
NACHHALTIG
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Feldmesse
Der Gesangverein Harmonie Gaißau (Männerchor) 
freute sich auch heuer wieder, die traditionelle Feld-
messe mit Frühschoppen vor dem Rheinholz veran-
stalten zu können.
Der frisch geweihte Pater Inosens aus Indonesien 
hatte große Freude, diese Heilige Messe, so wunder-
schön am alten Rhein gelegen, mit den Besuchern zu 
feiern.
Großes Glück hatten wir mit dem Wettergott, sodass 
der Musikverein Gaißau ohne Regentropfen zur Freu-
de aller Anwesenden aufspielen konnte. 
Für das leibliche Wohl wurde natürlich auch gesorgt.
Der Gesangverein Harmonie bedankt sich bei seinen 
treuen Besuchern und hofft auch nächstes Jahr auf 
gutes Wetter und ein fröhliches Beisammensein vor 
dem Rheinholz.

Öffnungszeiten:

Montag bis Samstag
17:30 – 22:30 Uhr

Sonn- und Feiertag
11:30 – 14:30 und 17:30 – 22:30 Uhr

Dienstag Ruhetag
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Gemeinschaftsfrühschoppen am 05. Mai
Anlässlich unseres Vereinsausfluges 2017 konnten 
wir in Albtal im Schwarzwald einen Frühschoppen 
bestreiten. Der Gemeinschaftsfrühschoppen Anfang 
Mai war nun der Gegenbesuch des Musikvereins  
Albtal.
In der bis zum letzten Platz vollbesetzten Rheinblick-
halle boten die Musikantinnen und Musikanten aus 
dem Schwarzwald unter der Leitung von Kpm Mar-
tin Kaiser im ersten Programmteil ein abwechslungs-
reiches Unterhaltungsprogramm. Großen Anklang 
fand auch ein gemeinsamer Auftritt der Albtaler und 
Gaißauer Musikantinnen und Musikanten. 
Der Musikverein Gaißau unter der Leitung von Kpm 
Hans Eder führte dann mit schwungvollen Weisen 
nahtlos in den Nachmittag. Für das leibliche Wohl 
sorgten in ganz hervorragender Weise unsere Kame-
raden von der Feuerwehr Gaißau, bei denen wir uns 

hiermit nochmals ganz besonders bedanken möch-
ten. Ein herzliches Dankeschön gilt natürlich auch all 
unseren Besucherinnen und Besuchern aus Gaißau 
und Umgebung.

GaJuKa Konzert am 19. Juni
Die Gaißauer Jugendkapelle gab Mitte Juni unter der 
Leitung von Albert Bösch ein wunderbares Konzert 
in der Aula der VS Gaißau zum Besten. Neben den 
Stücken, die die GaJuKa als Gesamtorchester spielte, 
stellten die Jungmusiker sich und ihre Instrumente 
auch in kleineren Ensembles vor. Jeweils begleitet 
von einem „großen“ Musikanten des Musikvereins 
Gaißau boten die Jungs und Mädels den zahlreich er-
schienen Zuhörerinnen und Zuhörern einen bunten 
Mix aus rockigen, langsamen, lustigen und lässigen 
Klängen.
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Bodenseetanzfest 2019 –  
Vlbg. Tanzsportclub Casino Dornbirn

Am Wochenende vom 6.4. und 7.4.2019 fand das  
traditionelle und internationale Bodenseetanzfest bei 
schönstem Wetter an sechs Austragungsorten rund 
um den Bodensee statt. 
Der VTSC Dornbirn organisierte das Tanzturnier in der 
schönen Rheinblickhalle in Gaißau. 
89 Paare starteten in den unterschiedlichen Leistungs- 
und Altersklassen in STANDARD und LATEIN.
Von der Breitensport-Klasse bis zur S-Klasse war alles 
vertreten. Die Paare kommen immer wieder gerne in 
die Rheinblickhalle, da ihnen das Ambiente, die Hellig-
keit des Saales, sehr gut gefällt.

Es kamen viele Zuschauer. Diese konnten Turniertän-
zerinnen und -tänzer live in ihren tollen Tanzkleidern 
erleben und feine Salate und Gerichte, Kaffee & Ku-
chen und verschiedene Getränke genießen.

Entgegennahme der Leistungsnadeln
Das Paar Monika Thoma und Boris Wismer erhielt vom 
Österr. Tanzsportverband als Anerkennung für ihre 
Leistungen die Bronze-Nadel (Thoma - 10 Podest- 
plätze) und die Silber-Nadel (Wismer - 25 Podest- 
plätze).

Willkommen an Bord des China
Schiffsrestaurant 

Hu Bin

Hu Bin
Rheinstrasse 4
A-6974 Gaißau

Tel.: 0043 (0)5578 71211
E-Mail: hubin@hubin.at
www.hubin.at
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Grenzüberschreitendes 
Brückenfest

Am Samstag, dem 29.06.2019 feierten die Nach-
bargemeinden Rheineck und Gaißau anlässlich des 
20-jährigen Jubiläums der Fahrradbrücke ein „Brug-
gafäscht“. Bei strahlend schönem Wetter wurde unter 
dem Motto „Beachparty“ ein Programm für Jung und 
Alt zusammengestellt. Eröffnet wurde die Feier durch 
die Musikvereine Rheineck und Gaißau. Auch ein neu 
gegründeter Chor aus Rheineck und die Männer-
gesangsvereine beider Gemeinden erfreuten uns mit 
einigen Liedern. 
Stadtpräsident Hans Pfäffli und unser Vizebürgermeis-
ter Alois Meier hielten kurze Reden. Das Fest wurde 
durch ein sehr engagiertes Organisationsteam, beste-
hend aus Gilbert Lapp, Simon Näscher, Albert Bösch, 
Stefan Loacker und Angelika Mayr, vorbildlich vorbe-
reitet. Unter Mithilfe zahlreicher Freiwilliger wurde der 

gesamte Festbereich wunderschön dekoriert. Für das 
leibliche Wohl sorgten die Gastronomen beider Ge-
meinden, welche an verschiedenen Ständen kulinari-
sche Köstlichkeiten anboten. Für unsere kleinen Gäste 
wurden eine Hüpfburg und ein Kinderschminkstand 
bereitgestellt. Am Abend sorgten die Band Campfire 
Sounds aus Gaißau und Toni aus Rheineck weiterhin 
für gute Stimmung, die ab 22:00 Uhr von einem DJ bis 
in die frühen Morgenstunden bei lauen Temperaturen 
gehalten wurde. 
Die Tatsache, dass sich die mehrere hundert Festgäs-
te fast genau zur Hälfte aus schweizerischen und ös-
terreichischen Bürgern zusammensetzte, zeigt uns, 
wie schön gute Nachbarschaft funktionieren kann. So 
ging ein wunderschönes Fest fröhlich zu Ende.
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6. Gaißauer Dorflauf

Am Freitag, dem 14. Juni fand heuer zum sechsten 

Mal der beliebte Gaißauer Dorflauf statt. Zu Beginn 

starteten die Kinder des Kinderhauses, begleitet von 

den Kindergartenpädagoginnen, mit ihrem 200 m 

Lauf. Darauf folgten die Kinder der Volksschule, die 

mit viel Begeisterung und Einsatz eine 600 m Strecke 

absolvierten. Im Ziel erhielten alle Kinder eine Medail-

le und ließen sich den von ADEG Weiß gesponserten 

Hefezopf schmecken.  Die ersten drei Mädchen und 

Jungs jeder Klasse erhielten zusätzlich einen Pokal.

Immer noch bei hochsommerlichen Temperaturen 

startete um kurz nach 17:00 Uhr der Stundenlauf. 

Heuer nahmen so viele laufbegeisterte Personen wie 

nie zuvor teil. Die Strecke führte wie jedes Jahr vom 

Agathaweg in die Gartenstraße, Sonnenfeldstraße, 

um die Kirche und auf der Kirchstraße zum Start – 

Ziel bei der Volksschule. Ein herzliches Dankeschön 

an die zahlreichen Helfer, die den ganzen Nachmit-

tag für „Gaißau läuft“ im Einsatz waren, ebenso dem 

Team des Bauhofes für den Auf-und Abbau der Stra-

ßensperren, an das First-Response-Team vom ÖRK, an 

den Elternverein für die Verpflegung, an das Bücherei-

team für die Betreuung der Trinkstation, an Rudi Bar-

tolini für die Musikanlage, an den Schiverein Höchst 

für die Startnummern, sowie an die Moderatorin Inge 

Gehrer. Vielen Dank für das Verständnis der Anrainer 

wegen der Straßensperre und natürlich auch an alle 

Sponsoren, die mit Gutscheinen oder tollen Sachprei-

sen für eine spannende Verlosung beim Stundenlauf 

sorgten.	           Fotos: Roland Herburger

Ergebnis: 

1. Klasse weiblich:	 1. Platz: Ornella Baljak	 2. Platz: Stefanie Vogel	 3. Platz: Mona Hildebrand 
1. Klasse männlich:	1. Platz: Louis König	 2. Platz: Bugra Sirin	 3. Platz: Ibrahim Akdag 

2. Klasse weiblich:	 1. Platz: Clara Lutz	 2. Platz: Sophie Lutz	 3. Platz: Nora Klehenz
2. Klasse männlich:	1. Platz: Robert Meier	 2.Platz: Pio Koch	 3. Platz: Sebastian Gaube 

3. Klasse weiblich:	 1. Platz: Isabella Gridling,	 2. Platz: Julina Hu	 3. Platz: Madeleine Bösch
3. Klasse männlich:	1. Platz: Dennis Gobber	 2. Platz: Lenny Mariacher	 3. Platz: Tim Kopeinig

4. Klasse weiblich:	 1. Platz: Pia König	 2. Platz: Magdalena Hollenstein	 3. Platz: Linda Jagg 
4. Klasse männlich:	1. Platz: Laurin Schertler	 2. Platz: Jonathan Nagel	 3. Platz: Rafael Lutz
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Die Rheindelta-Gemeinden gehen „Radeln ohne Alter“ 
Im Alter wird die Welt kleiner. Viele alltägliche Wege 
werden (zu) beschwerlich, manche Ausflüge unmög-
lich. Oft geht damit auch ein kleineres oder größeres 
Stück des Soziallebens verloren. Mit „Radeln ohne 
Alter“ wird die Welt innen wie außen wieder etwas 
größer.

In der dänischen Hauptstadt Kopenhagen tauchte im 
Jahr 2012 eines Tages Ole mit einer gemieteten Rik-
scha vor einem Seniorenheim auf. Er beabsichtigte, 
eine Bewohnerin oder einen Bewohner des Heims 
auf eine Stadtrundfahrt mitzunehmen. Daraus entwi-
ckelte sich eine Idee, die mittlerweile in 37 Ländern 
der Welt mit einigen tausend Rikschas gelebt wird – 
„Radeln ohne Alter“.

Ehrenamtliche kutschieren ältere Menschen durch 
ihre Heimatgemeinden, zu besonderen Plätzen aus 
ihrer Kindheit, Jugend und Gegenwart. Ole glaubt an 
das Recht eines jeden Menschen, den Wind in den 
Haaren spüren zu dürfen. Auch das sollen die Pas-
sagiere erleben. Während der Fahrt entstehen fast 
immer sehr persönliche Gespräche über die kleinen 
und großen Geschichten, die das Leben schreibt. Es 
geht darum, gemeinsam eine angenehme, spannen-
de und schöne Zeit zu verbringen.

In Vorarlberg schaffte Lustenau vor einigen Jahren 
als erste Gemeinde Rikschas an, um „Radeln ohne 
Alter“ zu leben. Andere Kommunen folgten, nun ist 
das Projekt im Rheindelta angekommen. Durch die 
Unterstützung der Frauenbewegung Höchst und des 
Vereins zur Förderung sozialer Dienste konnten auch 
für Höchst, Fußach und Gaißau zwei Rikschas mit 
Elektromotor angeschafft werden.

9.
SEPTEMBER

START
HERBSTKURSE

Y    GA PILA  ES&

Eine Wohltat für Körper, Geist & Seele

PILATES SANFT    MO 17:30 

PILATES INTENSIV      MO 18:45 | DI 18:15 | MI 08:30 

YOGA SANFT & FLIESSEND             MO 20:00 | MI 09:45 

YOGA DYNAMISCH & KRAFTVOLL      DI 19:30

Kursort: Physiozentrum Gaißau, Hauptstraße 58a, 6974 Gaißau | Info & Anmeldung unter +43 664 312 96 98 oder www.yoga-pilates.at

PILATES BASIC WORKSHOP   SA, 7. SEPTEMBER 09:30 - 12:00

Wollen Sie mitfahren?
„Radeln ohne Alter“ ist 
ein kostenloses Service 
für die Seniorinnen und 
Senioren im Rheindel-
ta. Interessierte können 
eine Rundfahrt beim 
Sozialsprengel Rhein-

delta buchen, der das Projekt in den Rheindelta-Ge-
meinden organisiert. Auch Menschen mit körperli-
chen oder mentalen Einschränkungen sind herzlich 
eingeladen. Da die Rikschas über zwei Plätze verfü-
gen, kann eine Betreuerin oder ein Betreuer den Pas-
sagier begleiten und wenn nötig Hilfestellung leisten. 

Wollen Sie Pilot werden?
Für „Radeln ohne Alter“ ist der Sozialsprengel Rhein-
delta auf die Mithilfe von Ehrenamtlichen ange-
wiesen. Wer Freude am Radfahren hat und älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern sowie sich selbst 
schöne Stunden bereiten möchte, möge bitte eben-
falls mit dem Sozialsprengel Rheindelta in Kontakt 
treten. In einem Fahrsicherheitstraining werden Sie 
zum Piloten bzw. zur Pilotin ausgebildet – so werden 
die RikschafahrerInnen genannt. Über das Ausmaß 
Ihres Engagements entscheiden Sie natürlich eben-
falls selbst.

„Radeln ohne Alter“ im Rheindelta:
Sozialsprengel Rheindelta
Franz-Reiter-Straße 12, A-6973 Höchst,
Tel. 05578-22797, 
E-Mail: info@sozialsprengel.rheindelta.at
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Seniorenausflug ins „Rhiholz“

In Zusammenarbeit mit dem St. Josefshaus und dem  
Besuchsdienst Entenbad organisierte die Gemeinde den 
alljährlichen Ausflug für ältere und gehbehinderte Se-
nioren. Am Dienstagnachmittag, dem 09. Juli trafen sich  
zirka 70 Senioren mit ihren Betreuern beim „Rhiholzkiosk“ 
um gemeinsam einen schönen Nachmittag in der Natur 
zu verbringen. Edi Humpeler, vom Blaha-Hof ließ mit sei-
nen köstlichen Kuchen und Würsten keine Wünsche mehr 
offen. Die entspannte und fröhliche Stimmung wurde 

noch von Helga, Josef und Toni mit Gesang, Gitarre und 
Handorgel unterstützt. Die warmen Sonnenstrahlen, die 
durch die alten Eichen schienen, sorgten für eine schö-
ne Sommerstimmung. Später wurden die Bewohner des  
St. Josefshauses mit ihren Rollstühlen an das Seeufer  
gefahren und sie konnten dort in Ruhe das Wasser und 
eine süße, kleine Entenfamilie beobachten. Der Aus-
flug bereitete den Senioren, sowie den ehrenamtlichen  
Helfern, gleichermaßen viel Freude.

www.physiogaissau.at

Physio Gaissau / Haupstrasse 58a / 6974 Gaissau
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Pfingstturnier 2019
Das Pfingstturnier 2019 war wie jedes Jahr eines der 
„sportlichen“ Highlights in Gaißau!!
Rekordzahlen konnten auch dieses Jahr wieder ver-
meldet werden, denn erstmals nahmen 16 Teams 
beim allseits beliebten Pfingstturnier in Gaißau teil.
Das Wetter meinte es gut mit uns und war perfekt für 
dieses Highlight. Wir sahen interessante und span-
nende Spiele, bei denen der Spaß im Vordergrund 
stand.
Der SV Gaißau gratuliert recht herzlich dem Team von 
Olympiakos Bieräus und Chefcoach Stilianos Giala-
mouidis und Motivationscoach Marc Gobber. Solltet 
ihr das Turnier auch in 2020 gewinnen, müssen wir 
den langjährigen Wanderpokal an euch abgeben, wir 
werden es nächstes Jahr sehen :)

Endergebnis des Pfingstturniers:

1. Olympiakos Bieräus

2. Georgs Fäscht

3. Dirt Bike Club

4. ELY Sport

5. Sonntagskicker

6. Hubin

7. Viehzuchtverein Höchst

8. SVG Legenden

9. IHC Gaißau

10. Hobbykicker

11. Schiverein Höchst

12. Chru´s Lounge

13. Bällala vom Rhiholz Kiosk

14. Funkenzunft Gaißau

15. Yachtclub Wetterwinkel

16. Restaurant Panorama

Ebenfalls gratulieren wir Timo Meier zum Elfmeter-
könig, der sich im Finale souverän gegen den Bruder 
Fefe Meier durchgesetzt hat, starke Leistung :)! 

Bis nächstes Jahr, genießt den Sommerurlaub!!!
Wie jedes Jahr benötigt so ein Turnier eine Viel-
zahl von „Helferlein“. Von dieser Stelle aus ein recht  
herzliches „Danke“ für euren Einsatz. 
Der Vorstand SV Gaißau
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Wohlbefinden

persönliche Betreuung

KompetenzInnovation

Genauigkeit

Nachhaltigkeit
Fairness

Wünsche

Freude

Wir schaffen die richtige Basis für ein Zuhause,

indem Sie sich wohl fühlen!
www.modern-home.at       +43 650 546 30 38

Bericht zum Turnier von  
Manuel Böhler.
Die Bilder wurden uns freundli-
cherweise von einer Privatperson 
zur Verfügung gestellt. 

Recht herzlichen Dank!
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Naturschutzverein

LOGO Robertos Gaissau
(C)www.mpro-swiss.tv | 21.August 2013

Die Arbeiten an der Revitalisierung der Gmeinerlö-
cher an der Rheinstraße wurden im Frühjahr fertig- 
gestellt. Bis vor 2 Jahren waren diese Teiche im Som-
mer vollständig mit Wasserlinsen bedeckt. Durch die 
volle Bestockung rund um die Teiche wurde viel Laub 
am Boden angesammelt und es fand kein regelmä-
ßiger Austausch mit dem Wasser des Alten Rheins 
mehr statt.
Durch das Projekt des Naturschutzvereins Rhein- 
delta sind neben den Holzarbeiten auch Anschlüsse 

an dem Alten Rhein geschaffen und in den Randbe-
reichen Schilfanpflanzungen gemacht worden. Als 
Folge konnten heuer schon wieder laichende Karp-
fen beobachtet werden. Zurzeit sind die Teiche voll 
mit kleinen Fischen und rund um die großen Teiche 
haben sich zahlreiche interessante und hochwertige 
Biotope entwickelt.  
Dieser Abschnitt am Alten Rhein ist auch für Besu-
cher ein sehr attraktiver Ort in unserer Gemeinde  
geworden.
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Rund ums Dorf, Veranstaltungen, Vereine
Aus dem Meldeamt
 

Wir sagen ein herzliches „Hoi“
unseren neu zugezogenen Mitbürgern:
Wagner Marco und Stadelmann Stefanie	 Teilstraße 38a

Kitzmüller Ingo und Plessing Desiré	 Ofenstraße 62 Top 4

Figueroa-Beise Stefanie und Erick Ronaldo

mit Ricardo Javier und Diego Leonel	 Ofenstraße 52a

Pfanner Michael Klaus und Domig Brigitte	 Im Feld 26

Das Licht der Welt erblickt hat:
Valentina Schlegel	 Gartenstraße 5
Mia Marie Mayr	 Rheinstraße 46a
Ilaria Guagliano	 Ofenstraße 55 Top 1

Vorankündigungen 

Termine:
Familienerlebnistag Alpe Sattel
Sonntag, 01. September 2019

Oktoberfest Musikverein
Samstag, 28. September 2019
in der Rheinblickhalle

Altmaterialsammlung Feuerwehr
Samstag, 05. Oktober 2019

Langer Abend der Bibliothek
Freitag, 20. September 2019

Vereinskontakte
Musikverein Gaißau
Christoph Lutz, Ankerweg 9
6972 Fußach,
E-Mail: vorstand@mvgaissau.at
www.mvgaissau.at

Funkenzunft Gaißau
Marco Gayde, Oberdorfstr. 46
6974 Gaißau, Tel. 0664 4625463
E-Mail:mgayde@oct-tuning.com
Web.www.funkenzunft-gaissau.at

Faschingszunft Gaißau 
Albin Katz, Sonnenfeldstr. 29
6974 Gaißau, Telefon 05578 71346
E-Mail: ziegenau@gmx.at
http://fz-gaissau.jimdo.com

Kneipp Aktiv Club, Gaißau
Obfrau: Roswitha Blum, Fingstr. 33,  
6974 Gaißau,  Tel. 0677 613 320 28
E-Mail: kneippaktiv.gaissau@gmx.at
Gymnastikgruppen für Erwachsene:
Montag um 19:30 – 20:30 Uhr und am
Mittwoch von 08:30 – 09:30 Uhr,  
in der Rheinblickhalle

Kirchenchor Gaißau
Bernadette Bonetti, Wichnerstraße 25
6890 Lustenau, Telefon: 05577 86434

Gesangsverein Harmonie
Markus Bohle, Hornstraße 19
6974 Gaißau, Tel. 71189

UNION Tischtennis-Club Gaißau
Marco Blum, Landammannweg 4
6833 Weiler,  Telefon 0664 4321656
Web: www.uttc-gaissau.at
E-Mail: info@uttc-gaissau.

SV Gaißau
Darko Plahuta, Fingstraße 39
6974 Gaißau,  Tel. 0664 696 61 29
Web: www.svgaissau.at

Pokerverein Gaißau
Mario Rutter, Im Wiesle 4
6974 Gaißau, 
Tel. 0699 19756974 
Web: www.pokerverein.at
E-Mail: info@pokerverein.at
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Haushalt, Garten, rund ums Haus

Wirksame Hausmittel gegen
Mücken ohne Chemie

Auch wenn sie keiner mag, Mücken gehören zum 
Sommer dazu.  Mit einfachen und natürlichen Mitteln 
schlagen Sie die lästigen Plagegeister in die Flucht. 
Besonders im Freien ist es schwierig, Stechmücken 
von sich fernzuhalten. Es gibt unschädliche Mittel, um 
die Insekten auf Distanz zu halten. Ätherische Öle wie 
Eukalyptus, Lavendel, Zeder, Minze, Zitronengras, Nel-
ke, Bergamotte, aber auch Tomatenpflanzen wirken 
abschreckend auf Mücken.  Oder in eine feuerfeste 
Schale  ein paar zerdrückte Salbeiblätter legen und 
anzünden. Ätherische Öle zur Insektenabwehr kön-
nen auf unterschiedlichste Art angewendet werden. 
Man gibt einige Tropfen einer Mischung verschie-
dener Öle in eine Duftlampe. Citronellakerzen  sind 
ebenfalls geeignete Abwehrmittel. Wem das nicht ge-
nügt, stellt sich ein Insektenabwehrspray her. 

Duft, der abschreckend auf Mücken wirkt
Ätherische Öle von Lavendel, Zeder, Gewürznelke, 
Bergamotte, Salbei, Citronella und Eukalyptus
Anwendung: Einige Tropfen der Öle in eine Duftlam-
pe geben. Im Garten nicht mehr als 20 Tropfen und in 
Räumen nicht mehr als 10 Tropfen. 

Insektenspray Schutz gegen Mücken
Zutaten: 10 -20 Tropfen eines der ätherischen Öle 
von Lavendel, Citronella, Zeder, Lemongras, Gewürz-
nelke, Bergamotte, Salbei und Eukalyptus, 3 ml Al-
kohol (70%) aus der Apotheke, 100 ml destilliertes  
Wasser
Zubereitung: 
Alles in eine Sprühflasche füllen und schütteln. Damit 
nach Belieben Körper, Haare und Kleidung einsprü-
hen. Das Gesicht nicht direkt ansprühen, damit die 
ätherischen Öle die Augen nicht reizen. Zwei Sprüh-
stöße in den Händen verteilen und auf das Gesicht 
auftragen. Etwa ein halbes Jahr haltbar.

Gewürze im Essen 
Öfters Knoblauch verwenden. Den Knoblauchgeruch 
dünsten Sie anschließend über die Haut wieder aus. 
Mücken mögen diesen Geruch nicht und suchen sich 
ein anderes Opfer.

Ein weiteres duftendes Hausmittel gegen Mücken:
Eine halbe Zitrone mit fünf Nelken gespickt auf dem 
Tisch oder dem Fensterbrett im Schlafzimmer neh-
men Mücken als extrem abstoßend wahr, während 
wir diese Duftkombination als angenehm und frisch  
empfinden.
Hat Sie trotz Anti-Mücken-Schutz einer der Plage- 
geister gestochen, helfen natürliche Hausmittel um 
den Juckreiz zu lindern. 

Ein altbewährter Tipp: Spucke ist ein wirksames 
Hausmittel. Speichel enthält Schmerzstiller und kühlt 
die Haut. Damit der Stich besser heilt, können Heil-
gele mit Aloe vera aufgetragen werden. Sie kühlen  
und lindern den Juckreiz. Auch wenn es schwer fällt, 
sollte man sich nach einem Stich nicht kratzen. Denn  
dadurch können Bakterien leichter in den Körper  
eindringen und Infektionen auslösen.
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Seite für die Jungen

SLIME SELBSTEGEMACHT – 
ein schleimiger Spaß

Das perfekte Slime Rezept zum 
Selbermachen. Schön bunt sollte er 
sein, vielleicht noch mit Glitzer? 
Wir verraten dir wie man solchen 
Schleim selber machen kann.
Du brauchst dazu 

40 g Peel-Off Maske
40 ml Wasser
40 ml Kontaktlinsenlösung
Lebensmittelfarbe 
1 TL Natron 
einen Shaker oder eine Schüssel, 
1 Löffel und eine Küchenwaage

Mische zuerst die Zutaten der Reihe 
nach im Shaker oder in einer Schüssel.  
Erst die Peel-Off Maske mit Wasser 
vermischen und dann gleich die Kon-
taktlinsenlösung dazu. Sei vorsichtig 
mit der Lebensmittelfarbe. Davon 
nimmst du nur  ganz wenig. Wenn du 
möchtest kannst du noch Glitzer dazu 
mischen. Zum Schluss gibst du noch 
einen TL Natron dazu. Allerdings musst 
du dabei ganz schnell sein und gut ver-
mischen. Jetzt kann der lustige Slimy 
Spaß  
beginnen. 

Viel Spaß beim Slimen. 
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Kontakte – Soziales
NOTRUFNUMMERN: 
Feuerwehr 122	 Polizei 133	 Rettung 144	 Ärztebereitschaft 141	 Gesundheitsberatung 1450

Ordination in Gaißau:
Gemeindearzt Dr. Rüdisser		
Tel. 05578 / 726 60
Montag 15.30 - 16.00 Uhr in Gaißau
(Ordinationszeiten in Höchst: 
Mo, Mi, Do, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Mi 17.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 15.00 - 17.00 Uhr)

PRAKTISCHE  ÄRZTE
Betreuung vor Ort: Durch die Ärzte im Rheindelta

Wichtige Telefonnummern:
Polizei (Höchst)	 059 133 81 27     Notruf 133
Gemeindeamt Gaißau	 711 17-0
Pfarramt St. Othmar	 714 00-0

Mobiler Hilfsdienst: (MOHI)
Leitung Claudia Katz
Telefon: 05578 / 713 46
oder Gemeindeamt 05578 / 71117-0

Krankenpflegeverein:
Obmann:  Werner Schneider
Franz-Reiter-Straße 12
6973 Höchst
Telefon: 05578 760 35
E-Mail: kpv.rheindelta@aon.at

Gottesdienste Pfarre St. Othmar:
Samstag:	� 19:00 Uhr Vorabendmesse jeweils in den 

         geraden Wochen
Sonntag:	 10:15 Uhr Messfeier
		  10:30 Uhr Wortgottesdienst in der  
	 	          Josefskapelle im Pflegeheim
Dienstag:	 19:00 Messfeier
Donnerstag:	 07:00 Uhr Morgenmesse in der Klosterk.
Freitag:		  19:00 Uhr Messfeier in der Klosterk.
		  Nur am Herz Jesu Freitag (1. Fr. im Monat)

Montag - Sonntag täglich um 15.30 Uhr 
Rosenkranz im AH

Bibliothek Gaißau
Tel.: 71455-462	 www.gaissau.bvoe.at 
E-mail: bib-gaissau@web-opac.at

Öffnungszeiten:
Dienstag	 15:00 - 18:00 Uhr  
Mittwoch	 09:00 - 11:30 Uhr
Donnerstag	 16:00 - 19:00 Uhr 
Freitag	 09:00 - 11:30 Uhr 

Elternverein Gaißau
Obfrau: Caroline Kopeinig
Hauptstraße 76
6974 Gaißau
Tel.: 0676 662 41 43	 vs-gaissau@elternverein.at

Eltern - Kind - Turnen
Leitung: Stefanie Figueroa-Beise

Tel.: 0680 313 70 45
Mittwoch: 15:15 - 16:15 Uhr

In der Rheinblickhalle

Sozialsprengel Rheindelta
Geschäftsführung: Mag. Andrea Trappel-Pasi
Franz-Reiter-Straße 12, 6973 Höchst
Tel.: 05578/ 227 97
E-Mail:  info@sozialsprengel.rheindelta.at

Weltladen Gaißau
Elke Bohle
Tel.: 0664 / 270 68 05

Wir planen	 und begleiten Sie vom Gartentraum
	 zur Wirklichkeit.

Wir gestalten	 ihren Garten neu.

Wir pflegen	 Ihren Rasen, Staudenbeete, Hecken,
	 Sträucher und Bäume.

Wir planen, gestalten und pflegen was Sie gerne haben.
schneiders gartenwerkstatt, Seestraße 46, 6973 Höchst, Tel. 0650 55 52 464

www.schneiders-gartenwerkstatt.at      info@schneiders-gartenwerkstatt.at

Sommeröffnungszeiten:
Dienstag	 09:00 - 11:00 Uhr
Dienstag	 18:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag	 18:00 - 20:00 Uhr
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T E R M I N E  /  E R I N N E R U N G E N  2 0 1 9
 Tag                   Juli 19                                      August 19                              September 19
 M    A     Veranstaltungen / Sonstiges M    A     Veranstaltungen / Sonstiges M     A     Veranstaltungen / Sonstiges

1 Mo A Elternberatung Do D So D Familienerlebnistag Alpe Sattel

2 Di B Fr C Mo A Elternberatung

3 Mi C Sa D Di B
4 Do D So D Mi D
5 Fr C Mo A Elternberatung Do D
6 Sa D Di B Fr C
7 So D Mi D Sa A Grünmüll 10 - 12 Uhr

8 Mo A Do D So A
9 Di B Fr C Mo A
10 Mi D Sa A Di B
11 Do D So A Mi A
12 Fr C Grünmüll 15 - 17 Uhr Mo A Do D
13 Sa A Di B Fr C
14 So A Mi A Sa B
15 Mo A Do D Maria Himmelfahrt So B
16 Di B Fr C Mo A
17 Mi A Sa B Di B
18 Do D So B Mi B
19 Fr C Mo A Do D
20 Sa B Di B Fr C Grünmüll 15 - 17 Uhr

Langer Abend der Bibliothek

21 So B Mi B Sa C
22 Mo A Do D So C
23 Di B Fr C Grünmüll 15 - 17 Uhr Mo A
24 Mi B Sa C Dämmerschoppen Höchst MVG Di B
25 Do D So C Mi C
26 Fr C Mo A Do D
27 Sa C Grünmüll 10 - 12 Uhr Di B Fr C
28 So C Mi C Sa D Oktoberfest

29 Mo A Do D So D
30 Di B Fr C Mo A
31 Mi C Sa D

Sonn- u. Feiertage
Rest- und Biomüll
Plastik- und Biomüll
GRÜNMÜLL Deponie

A= Apotheken Nachtdienst / Sonntagsdienst

A Engel Apotheke, Lustenau, Grindelstr. 17, Tel. 05577/88080
B Rhein Apotheke, Höchst, Kirchplatz 4, Tel. 75391
C Rheintal Apotheke, Lustenau, Hofsteigstr. 1, Tel. 05577/83344
D Braun Apotheke, Lustenau, Mar.-Theresienstr. 13, Tel. 05577/82021 BOOTE WASSERN und BRENNHOLZ EINLAGERN:

BEI ÜBERGEHENDEM MOND, IM HÖRNLEZEICHEN!
Also bei Widder, Stier u. Steinbock.

ASZ Königswiesen Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 7:00 - 11:45, 13:00 - 16:45 Uhr
Sa. 8:30 - 11:45

Vollmond 

Neumond


